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Wir leben in herausfordernden Zeiten und die letzten Monate haben unser Zusammenleben stark ver-
ändert. Gesundheit und gegenseitige Unterstützung standen und stehen im Mittelpunkt und wir möch-
ten uns herzlich bei unseren Gemeindebürgern bedanken.
Unser Dank gilt vor allem den Beschäftigten der Gemeinde und allen freiwilligen Helfern im Ort! Nach 
dem Motto „Ein Ort rückt zusammen“ haben Viele mitgeholfen diese schwierige Situation bestmöglich 
zu meistern.

DANKE!
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WIR FREUEN UNS ÜBER FOLGENDE NEUERUNGEN 
FÜR UNSEREN ORT
Günstige Bustickets - voller Erfolg 

Die große Nachfrage hat gezeigt, dass die Vergünstigung der Bustickets 
ein ganz wichtiger Schritt für Verkehrsberuhigung und Umweltschutz 
sind.
Wir freuen uns, dass dieser Meilenstein trotz Gegenwind gelungen ist 
und bedanken uns bei SPÖ und FPÖ für unterstützende Weitsicht.

Benötigen Sie noch ein vergünstigtes Busticket? Der Erwerb ist ganzjäh-
rig, unkompliziert am Gemeindeamt möglich. 

Defibrillatoren in allen drei Ortsteilen
 
Auf unsere Initiative werden durch die Gemeinde in allen drei Orts-
teilen öffentlich zugängliche Defibrillatoren an folgenden Standorten 
installiert. 
• Anif, Gemeindeamt, Durchgang zum Parkplatz
• Neu-Anif, Ahornstraße, Gasthof Assisi (straßenseitig) 
• Niederalm, Seniorenwohnhaus, Seiteneingang Spielplatz

Danke, dass unser Antrag von allen Fraktionen unterstützt wurde.

Neubau der Volksschule Anif

Unsere intensive Überzeugungsarbeit zum Wohle unserer Kinder – 
Neubau, statt Umbau – war erfolgreich.
Die Schulkinder profitieren nun von den innovativen Gestaltungsmög-
lichkeiten, die nur ein Neubau ermöglichen kann. Wir sind mit Engage-
ment in der Arbeitsgruppe vertreten und freuen uns auf den Baube-
ginn im Herbst 2020.

Neues aus dem Verkehrsausschuss

Unter Vorsitz des Vizebürgermeister Thomas Schnöll wurde die Feld-
wegsanierung in der Brunnhausstrasse nun umgesetzt. 
Zusätzlich wurden auch ein Verkehrsspiegel in der Eichenstraße in Neu-
Anif angebracht. 
Weiters ist die Neugestaltung eines sicheren Fußgänger-Überganges 
bei der Bushaltestelle Friesacher und eine neue Querungshilfe bei der 
Ortseinfahrt Anif/Hellbrunn geplant.
Die Umsetzung des geplant Kreisverkehr Niederalm an der Konigseea-
che wird sich voraussichtlich aufgrund der aktuellen Situation auf das 
Jahr 2021 verschieben.
Zusätzlich werden natürlich laufend Straßensanierungen und Verbes-
serungen in allen drei Ortsteilen durchgeführt, um Gefahrenquellen zu 
vermeiden.    

Termine

20.8.2020 
Bürgerstammtisch 
in Neu Anif um 19:30 Uhr im Gasthof Assisi 

07.09.2020 
ÖVP Senioren Café
um 14.00 Uhr im Haus der Kultur
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Recyclinghof Anif – Endlich wieder geöffnet

Unser Recyclinghof ist nun wieder normal geöffnet. 
Wir hätten uns diesen Zustand auch schon etwas früher während der 
vergangenen Coronazeiten vorstellen können, leider wurde ein ent-
sprechender Antrag mittels Dirimierungsrecht von der stimmenstär-
ksten Partei abgewiesen. 

Kinder-Sommerbetreuung

Durch unser Mitwirken konnte eine durchgehende Öffnung sämtlicher 
Kinderbetreuungseinrichtungen während der Sommermonate zu den 
gewohnten Öffnungszeiten gewährleistet werden.

Saisonkarten für den Kletterpark Anif 

Die familienfreundliche Gemeinde Anif fördert heuer erstmalig für 
Anifer Gemeindebürger/innen die Saisonkarten für den Kletterpark im 
Waldbad Anif.

Sportliches

Tennis boomt bei uns. Unser Tennisclub hat inzwischen 239 Mitglieder, 
davon 70 Kinder und Jugendliche. Wir haben uns dafür eingesetzt, dass 
auch der Tennisclub ein eigenes Heim bekommt. Das Projekt wurde im 
Bauausschuss vorgestellt. -Wir werden uns weiterhin um eine rasche 
Umsetzung bemühen.

Meine sehr geehrten Damen und Herren!

In der Krise beweist sich der Charakter. Wenn wir dieses Zitat auf die ak-
tuelle Situ ation in Salzburg umlegen, dann können wir rund vier Mona-
te nach dem Ausbruch der Corona-Krise mit Stolz feststellen, dass die-
ses Land und seine Bürger Charakter bewiesen haben. Österreich und 
besonders unser Salzburg hat zusammengehalten und zusammenge-
arbeitet - von den vielen Einsatzkräften über die Spitäler, von den Men-
schen, die für unsere Versorgung ,mit dem was wir Tag für Tag brauchen, 
aufrecht erhalten haben, bis hin zu den Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich an die notwendi gen Einschränkungen gehalten haben, dass wir die-
se so schwierige Herausforderung bisher so gut wie möglich und bes-
ser als die meisten anderen Länder auf dieser Welt gemeistert haben.  

Stand zu Beginn der Krise der Schutz vor eine unkontrollierten 
Ausbreitung des Virus und damit der Schutz von Leib und Leben 
vieler Menschen im Vordergrund so geht es jetzt - bei aller nöti-
gen Vorsicht - darum, unsere Wirtschaft und unsere Gesellschaft 
wieder aus dem Ausnahmezustand herauszuführen. Das geht 
nur mit Mut und Zuver sicht. Darum haben wir beschlossen ge-
rade jetzt mit aller Kraft in die Zukunft des Landes zu investieren.  
Ja es stimmt, diese Krise hat uns wirtschaftlich und menschlich viel 
gekostet und es wird uns noch sehr viel Geduld, Geld und Einsatz ab-
verlangen, bis wir wieder dort sind, wo wir vor dieser Krise standen. 

Dennoch sehe ich diese 
Krise auch als Chance. 
Wir werden unser Ge-
sundheits- und Pflege-
system weiter ausbauen 
und verbessern, denn 
wir haben gesehen, wie 
wichtig dieser Bereich 
für unser Land ist. Wir werden unsere Infrastruktur nachhaltig wei-
ter ausbauen - nicht nur im Verkehrsbereich, denn die Krise hat 
uns gezeigt, wie wichtig die moderne Infrastruktur im Bereich von 
superschnellem Internet und moderner Telekommunikation ist.  

Salzburg hat Charakter gezeigt, eine bessere Basis für eine positi-
ve Entwicklung unseres Landes gibt es nicht und ich darf Ihnen al-
len versprechen, dass wir nichts unversucht lassen werden, um 
Salzburg wieder dorthin zu bringen wo es hingehört - an die Spitze. 
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen Freude, Gesundheit und Zuversicht 
für die kommen de Zeit.
Ihr/Euer 

Wilfried Haslauer 
Landeshauptmann

Dr. Wilfried Haslauer
Landeshauptmann         #bewusstsalzburg
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HURRA, ES GIBT NACHWUCHS!
Im April 2020 hat unsere langjährige Gemein-
derätin Magdalena Perner wieder Nachwuchs 
bekommen. Wir gratulieren der glücklichen 
Familie ganz herzlich zur Geburt ihrer Tochter.
Wir bedanken uns für 9 Jahre aktiven Einsatz 
für unsere Gemeinde im Vorstand, Sozialaus-
schuss, Umwelt-, Sport-, und Kultur-Ausschuss 
und in der e5-Arbeitsgruppe. Diese Funkti-
onen legt sie nun zurück, bleibt uns aber als 
Vorsitzende der ÖVP-Frauen Anif und als Initi-
atorin der Kindersachen-Tauschbörse und des 
Anifer Sommerbazars weiterhin erhalten.

Liebe Magdalena, 
wir haben ein weinendes und 
ein lachendes Auge. Ein wei-
nendes, weil du fehlen wirst. Mit 
deiner geradlinigen, ehrlichen, 
fleißigen, sozialen Art die nie 
den Blick auf das große Ganze 
in unserem Ort verlor. Ein la-
chendes, weil wir uns mit dir auf 
deinen neuen Lebensabschnitt 
als zweifache Mutter freuen, 
denn Familie ist das Wertvollste.

Alles Gute und DANKE!
VBgm. Thomas Schnöll mit GR Magdalena 
Perner

ALEXANDER RAMSAUER ÜBERNIMMT DIE 
NACHFOLGE VON MAGDALENA PERNER
Herzlich Willkommen unserem neuen Ge-
meindevertreter:
Alexander ist 1974 in Salzburg geboren, nach 
Abschluss der Pflichtschule absolvierte er eine 
Lehre zum Elektriker. Seit 1994 ist er als Sani-
täter und Disponent beim Österreichischen 
Roten Kreuz Salzburg tätig. Er engagiert sich 
in einigen Anifer Vereinen wie der Freiwilli-
gen Feuerwehr Anif und im Club 21. Weiters 
übernimmt er Verantwortung als zukünftiger 

Obmann des ÖAAB Anif.
Alexander ist Vater von 4 Kindern und lebt seit 
2014 in einer Lebensgemeinschaft mit Simo-
ne.
Zukünftig wird uns Alexander in folgenden 

Ausschüssen unterstützen:
• Senioren-, Jugend-, Sozial-, Gesundheits- 

und Wohnungsvergabeausschuss
• Umwelt-, Sport- und Kulturausschuss
• e5 Arbeitsgruppe
Die Aufgaben von Magdalena im Gemeinde 
Vorstand übernimmt zukünftig Gemeinderat 
Peter Hetz.
Wir gratulieren Peter und bedanken uns für 
seinen Einsatz.

Laut unserem Motto „gemein-
sam – aktiv – gestalten“ freuen 
wir uns auf eine gute Zusam-
menarbeit und Umsetzung un-
serer Ideen und Projekte im Ort.

Haben Sie Anregungen für uns? 

Gerne unter: 
schnoellthomas@gmx.at oder 
0664 / 23 47 661
Informationen über unsere Ar-
beit finden Sie auch unter: www.
oevp-anif.at und auf facebook

Mit herzlichen Grüßen                
Ihr Vizebürgermeister 
Thomas Schnöll 

Alexander Ramsauer Gemeinderätin Maria Ranner gratuliert


